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Abgeordnetenhaus
54 Sitzung vom 2 Mat 12 Uhr

der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte Berathung desentnr 8 betr das Dienſteinkommen der Lehrer b So

den nichtſtaatlichen öffentlichen höhern Lehr

be ine tan den ag n elichen Anſtalten in ihrem Einkommen gecemn ä W r
von allen Seiten anerkannt worden Der berige en hatle
genügender Beſoldung an vielen nichtſtagtlichen r tur Folge Ja ſich viele minderwerthige Kräfte t n
ammeln und dieſe in ihrer Bedeutung berabge ſchult
ieſen Zuſtänden ſind ein Theil der Gemein 3 TWerer e et

inſofern als ihre Mittel nicht erheblich ſind du woheaber hat eine Schuld indem er erklärte nur geſetz x 7 zug
weichen zu wollen Jn dieſer Hin icht müſſen wir z
der Vorlage dankbar anerkennen eute fragt es 7 F a

anähnli ungen a gd ten kamen die ſchlechten Verhältniſſe der e n
Betracht kommenden Anſtalten zur Sprache und da zeigte es
ich daß eine nicht kleine Anzahl von Lehrern an nichtſtaatlichen
nſtalten innerhalb 10 bis 18 Jahren keine Aufbeſſerungen er

halten hatten 3wir das Prinzip des Geſetzes aus dieſen Gründen auchbilligen v haben wir doch Bedenken gegen die
Form Zunächſt erſcheint uns bedenklich die Beſtimmung daß
die Gemeinden nicht wie in dem Normaletat für die ſtaatlichen
Anſtalten feſtgeſetzt iſt zur Einführung des Syſtems der Dienſt
alterszulagen gezwungen werden An dem Prinzip der Dienſt
alterszulagen muß feſtgehalten werden Unleugbar werden viele Ge
meinden durch das Geſetz ſchwer betroffen und der Staat wird
in ſolchem Falle wo die Gemeinden ſich als nicht genügend
leiſtungsfähig erweiſen helfend eintreten müſſen Die Kom
miſſion von 21 Mitgliedern der ich das Geſetz zu über
weiſen bitte wird dieſe Frage regeln müſſen Sie wird ſich
auch eingehend zu beſchäftigen haben mit dem s 7 welcher den
Miniſter ermächtigt die Höhe des Schulgeldes für die nicht
ſtaatlichen Anſtalten zu beſtimmen Die Ausführungen hierüber
ſind bei der herrſchenden Unruhe unverſtändlich
daß die Verbeſſerungen welche den Lehrern durch dieſe Vorlage
zutheil werden ſollen zur Hebung unſeres höhern Schnulweſens
und unſeres Lehrerſtandes beitragen werden Beifall bei den
Nationalliberalen

Kultusminiſter Dr Boſſe Die n dieſer meiner
erſten Vorlage macht mir beſondere Freude Als ich vor vielen
Jahren Referent für die Externa des höhern Unterrichts
weſens war da war es eine meiner glücklichſten wenn auch
beſcheidenen parlamentariſchen Aktionen bei der Regelung
der Bedürfnißzuſchüſſe zum erſten mal ſchüchtern einen Ver
ſuch zu machen deren Abſchluß Sie hier haben Der Urſprung des Geſetzes liegt hauptſächlich in der Jnitiative des
Hauſes ſpeztell der Herren v Schenckendorff und Kropatſcheck
Es iſt ein Akt ausgleichender Gerechtigkeit Die Vorlage ent
ſpricht allerdings nicht allen Wünſchen die vom Hauſe geäußertſind Wir mußten uns einſchränken um den Städten es nicht zu

ſchwer zu machen darauf r Das iſt auch der Grund
für den 8 2 wonach unter Umſtänden von en
abgegangen werden kann wogegen der Vorrevner beſondere
Bedenken Hatte Es iſt richtig daß in einer einzelnen Stadt ein
gewiſſes Feſtnageln auf einen Satz eintreten kann Jch hoffe
aber daß die Städte ſich zu Beſoldungsgemeinſchaften vereinigen
und ſchließlich doch zum ſtrikten Syſtem der Dienſtalterszulagen
kommen werden Eine Vorlage betr die Penſionszulagen habe
ich einſtweilen zurückgeſtellt um die Seſſion nicht zu ſehr zu
überlaften Es iſt aber wenigſtens Gelegenheit gegeben das
fakultativ einzuführen Jch hofſe daß wir zu einer Einigung
gelangen werden

Abg Dr Lieber Centr Die Vorlage bedeutet einen tiefen
Eingriff in die kommunale Selbſtändigkeit und ich würde nicht als
Redner für das Geſetz aufgetreten ſein wenn nicht im Etat ſchon
900,000 M für dieſe Zwecke ausgeworfen worden wären Vor
allem wird in der Kommiſſion darauf hingearbeitet werden
müſſen daß der Staat für die Mehrbelaſtung der Gemeinden

Lehranſtalten mit denen an

durch dieſes Geſetz aufkommt ſoweit es ſich um bereits
beſtehende Anſtalten handelt ge dieſem Zwecke haben wir
ja die 900,000 M bewilligt ber dieſe Summe wird nicht
reichen und der Staat wird auch die Differenz hergeben müſſen
Da die Gemeinden ein klagbares Recht auf einen Staatszuſchuß
nicht haben ſo wird auch die Kommiſſion in dieſer Beziehung
geeignete Fürſorge treffen müſſen Bedenklich erſcheint uns fer
ner daß man auch den Stiftsſchulen alſo den nicht kommunalen
Anſtalten dieſelben Belaſtungen auferlegt wie den kommunalen
Ein ferneres Bedenken iſt das daß wir den Normaletat für die
ſtaatlichen Anſtalten ausdrücklich nur für dieſes Jabr bewilligt
haben während die Sätze dieſes Normaletats für die Gemeinden
durch Geſetz dauernd feſtgeſtellt werden Auch die Schulgeld
frage hat große Bedenken Konkurrenzbedenken dürfen doch
nicht durchſchlagend ſein für das Recht des Miniſters das Schul
geld erhöhen zu laſſen nach Maßgabe des Schulgeldes an ſtagt
lichen Anſtalten Jch perſönlich würde ſogar nicht anſtehen
einen ſolchen Gebrauch der Geſetzgebungsgewalt als Mißbrauch
zu bezeichnen ſehr richtig links und im Centrum Alle dieſe

edenken werden in der Kommiſſion einer eingehenden Erörte
rung bedürfen

Abg Pr Dürre ntl Es iſt erwieſen daß in vielen Ge
meinden der Wohnungsgeldzuſchuß und die Reliktenverſorgung
nicht eingeführt iſt Nicht immer iſt Mangel an Mitteln daran
ſchuld oft fehlt auch der gute Wille So ſind von einer Stadt
verordnetenverſammlung in einec Stadt die Mittel verweigert
worden zum Abdrucke eines Anfſatzes im Programme des Gym
naſiums Aus dieſem Grunde iſt die Tendenz dieſer Vorlage
freudig zu begrüßen Wenn aber die Gemeinden nicht ge wungen
werden die Dienſtalterszulagen nach Maßgabe des Normaletats für die ſtaatlichen Anſtalten einzuführen ſo bleiben die

alten Zuſtände nach wie vor beſtehen und der Lehrer hat
wieder nur die Möglichkeit nur innerhalb der kleinen Beſoldungs
gemeinſchaft ſeiner Anſtalt aufzurücken Jn größern Städten
würden wohl Beſoldungsgemeinſchaften für ſämmtliche in der Ver
waltung beſtehenden Anſtalten geſchaffen und ſo die Möglichkeit
der Einführung der Dienſtalterszulagen gegeben werden aber die
kleinen Städte mit nur einer Anſtalt werden unter ſich keine Be
ſoldungsgemeinſchaft bilden wenn ſie nicht dazu gezwungen würden

ie Kommunen müſſen aber zur Einführung der Dienſtalters
San gezwungen werden ein ſolcher Zwang zum Wohle der

Hule iſt durchaus nothwendig und heilſam
Abg Seyffarth nl Auch ich begrüße die Vorlage mit

Freude Wir haben die Gleichſtellung der Lehrer an den nicht
ſtaatlichen Schulen mit denen an ſtaatlichen Anſtalten immer ge
r im Jntereſſe der Se Wir haben es in der letzten
Zeit immer mehr erleben mü en daß die Anſtalten kleinerer Ge
meinden Schulen zweiten Ranges wurden weil ſie nur eine
Durchgangsſtation bildeten für die Lehrer eine Art Taubenſchlag
in den die Lehrer bald ein bald ausflogen Darum war die Ein
bringung dieſes Geſetzes an der Zeit Aber es wird in der Kom
miſſion umgehend die Frage erörtert werden müſſen ob nicht der
Staat an die Kommunen welche weniger leiſtungsfähig ſind er
böhte Zuſchüſſe zu zahlen hat

Abg Dr Meyer dfr Mit der Hauptbeſtimmung des Ge
ſetzes ſind auch wir einver ſtanden die Haupifrage iſt durch

ul Die Nothwendigkeit die 8

Hoffen wir k

Beiblatt zu Nr 205 der Saale Zeitung
einen Ausſpruch des Hauſes bereits 1886 entſchieden dem auchwir unſere Sunen Pere haben Es giebt vier Wege
gegenüber Gemeinden die zu ſchwach ſind die Laſt die ihnen
auferlegt wird Segen Der Weg eines Bedürfnißzuſchuſſes
von Seiten des Staates iſt ja der angenehmſte kann aber viel
leicht nicht überall eingeſchlagen werden daW der Seſngaeunſt et eine Meinungsverſchiedenheit ein

eten kann Der zweite Weg daß der Staat eine Kommunallanſtalt in eigene Verwellung übernimmt kann nur einge
u werden wo Staat und Kommune einverſtanden ſind

Der dritte Weg iſt der daß die Gemeinde eine ſolche Schule die
t nicht mehr unterhalten zu können glaubt eingehen läßt

nd da fragt es ſich nun ob der Staat damit einverſtanden
iſt oder ob er zwangsweiſe den Etat für die Schule
den Etat der Gemeinde einſtellt Solche Fälle ſind bereits
vorgekommen es wäre aber nach meiner Anſicht eine große

rte

Bedenken habe i en den Paragraphen betr das Schuleld Zuvor mö e W mir aber zwei Fragen erlauben
rſtens wie hoch iſt das Schulgeld Wir wiſſen über die

Durchführung der Maßregeln bei den ſtaatlichen Anſtalten bishernichts Es wurde eine Erhöhun um 20 M in Ausſicht ge
nommen Mir iſt aber ein Beiſpiel bekannt in welchem eine
Erhöhung um 10 ein anderes in welchem eine ſolche um
30 M r 7 iſt Die zweite Fragf iſt die ob die
Regierung das Recht für ſich in Anſpruch nimmt in Zukunft
das Schulgeld einſeitig zu erhöhen Dieſes Mal iſt ſo verfahren
worden daß die Staatsregierung dem Hauſe Mittheilung gemacht
dieſes aber nicht widerſprochen hat ch ſetze voraus daß
wenn in Zukunft eine Erhöhung ſich als nothwendig erweiſen
ſollte die Regierung ſich vorher der Zuſtimmung des Landtages
vergewiſſern wird

Den Gemeinden ſoll das Recht entzogen werden ein niedrigeres
Schulgeld zu erheben als der Staat Damit nimmt man ihnen
das einzige Recht zu Thätigkeit welches ſie über
haupt bisher aben Die ganze Mitwirkung der Gemein
den an den höheren Lehranſtalten iſt ja auf ein außerordentlich
niedriges Maß beſchränkt Sie haben auf dem Gebiete der Jn
terna nichts mitzuſprechen ſie bedürfen bei der Anſtellung der
Lehrer der Genehmigung der Regierung welche oft aus ſehr
ſchwer begreiflichen Gründen verſagt wird Die Begründung in
den Motiven für dieſe Maßregel kann ich als eine ausreichende
nicht erachten Die Staatsregierung will ſich wehren gegen die
Konkurrenz der nichtſtaatlichen Anſtalten Das Wort Kon

kurrenz klingt in dieſem Zuſammenhange häßlich Konkurrenz
iſt ein Korrelat zu Erwerb aber weder der Staat noch die Ge
meinden erwerben durch die Schulen Geld im Gegentheil die
Schulen koſten viel Geld Wenn Gemeinden Schulen gegründet
haben ſo haben ſie das ben im Jntereſſe ihrer Gemeindean
gehörigen und es liegt im Jntereſſe der Gemeindeangehörigen
das Schulgeld auf einem gewiſſen i Satz zu erhalten

Darum iſt es eine große Härte für die Kommune zu einer
Schulgelderhebung gezwungen zu werden die ſie nicht für nöthig
hält Jch kann mir ein ſolches Recht des Staates die Gemeinden
zu zwingen nicht konſtrniren Wenn man unſern Gemeinden
das Recht zugeſteht das Schulgeld für einzelne Fälle ganz zu
erlaſſen warum will man nicht das Recht zugeſtehen es für
einzelne Fälle theilweiſe zu erlaſſen Und wenn man das Recht
ugeſteht es ſür einzelne e theilweiſe zu erlaſſen warum will
man n cht das Recht zugeſtehen es im allgemeinen theilweiſe zu
erlaſſen alſo einen niedrigern Satz als die ſtaatlichen Anſtalten
zu erheben Wir würden großen Werth darauf legen daß bei
der weitern Berathung dieſes Geſetzes der S 7 vollſtändig ge
ſtrichen wird

IJch glaube daß das Geſetz den Apparat einer eigenen Kom
miſſion nicht erfordern würde Es würde genügen es der
Budgetkommiſſion oder der Unterrichtskommiſſion zu überweiſen
indeſſen will ich den Antrag nicht ſtellen ſondern abwarten ob
dieſe Anregung nicht eine einflußreiche Partei im Hauſe bewegt
ihn aufzunehmen Beifall links

Geh Rath Bohtz Die Höhe des Schulgeldes iſt durchaus
verſchieden Zwar beſtand der Grundſatz daß an Vollanſtalten
100 M an Schulgeld erhoben werden doch gab es an verſchiede
nen Anſtalten auch große Verſchiedenheiten An einzelnen Anſtalten wurden 120 M an andern weniger als 100 M r

Noch weit größer ſind die Verſchiedenheiten So z B wird in
einer Reihe von Städten für auswärtige Schüler ein höheres

Schulgeld erhoben als für einheimiſche in andern wird das
Schulgeld nach der Steuerveranlagung der betreffenden Eltern
erhoben Was das Recht der Regierung zur Aenderung des
Schulgeldes betrifft ſo hat dieſelbe bis jetzt immer das Recht ge
habt dasſelbe ſelbſtändig feſtzuſetzen und ſie wird an dieſem Rechte
feſthalten

Abg Dr Ritter fk Auch wir begrüßen die Vorlage
Die Gemeinden die durch einen gewiſſen Ehrgeiz höhere
Schulanſtalten ſeiner Zeit gegründet haben deren Laſt
ſie jetzt nicht mehr tragen können ſind ja zu bedauern
aber die Konſequenzen müſſen pre en werden Der beſte
Ausweg in dieſem Falle würde die Verſtaatlichung ſein Auch
ich würde die zwangsweiſe Einſtellung der Mehrbelaſtung inden Etat der Gemeinde für eine Härte halten Bedenken e
ich We 8 2 der am Beſten ganz beſeitigt wird Das Syſtem
der Dienſtalterszulagen muß ſtrikte durchgeführt werden Ferner
iſt eine Härte der Ausſchluß der ſeminariſtiſch gebildeten Hilfs
lehrer Es liegt kein Grund vor ſie anders zu behandeln als die
anderen Lehrer an den höheren Lehrauſtalten Jm 8 8 welcher
die Schulen aufzählt auf welche die Vorlage ſich bezieht ver
Wer die höheren Bürgerſchulen und die landwirthſchaftlichen
Schulen

Abg Dr Kropatſchek konſ Jch kann mich den heute aus
geſprochenen Bemängelnngen und Wünſchen nur anſchließen Jch
erkenne aber an daß die Vorlage einem dringenden Bedürfniß
entgegenkommt allgemeinen hat bereits Abg Dr Meyer
das geſagt was ich ſagen wollte Die zwangsweiſe Erhöhung
des Schulgeldes halte auch ich für bedenklich nur bei vom Stagkte
ſubventionirten Schulen halte ich das Recht des Staates eine
ſolche Erhöhung des Schulgeldes zu verlangen für un
zweifelhaft

Abg Bödiker Ctr Die Vorlage beſeitigt einen unhaltbarenZuſtand Der Staat iſ gezwungen hier einzuſchreiten auch wenn
er private Rechte verletzt

Die Vorlage geht an eine Kommiſſion von 21 Mit
gliedern

Es folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betr die
Verlegung des Bußtages anf den Mittwoch nach dem letzten
Sonntag Trinitatis

Abg Frhr v Heereman Centr Die Frage hat uns bereits
im vorigen Jahre beſchäftigt auf Grund von Anträgen der Abgg
Schultz z und Seer Damals haben wir den Standpunkt
vertreten daß die Aenderung einer Einrichtung die ſich im Ge
fühl und in den Sitten der Bevölkerung eingebürgert habe nur
aus ſehr triftigen Gründen herbeigeführt werden dürfe Wir
erkennen nun gern an daß in dieſer Vorlage den Wünſchen der
katholiſchen Bevölkerung ſehr entgegen gekommen iſt und daß
unſere Bedenken gegen die vorjährige ierungsvorlage zum
großen Theil beſeitigt worden ſind Die Biſchöfe haben ſich bereit er
klärt den Antrag zu ſtellen daß alle katholiſchen entſprechenden Feier
tage verlegt und auf einen mit der Staatsregierung zu vereinbarenden
Tag n werden ſollen ſo daß ein Zuſammenfeiern mit der
evange
ſetze eine freundliche Stellung einnehmen folgen wir unſeren
Biſchöfen Wenn auch die Zeit in welche der Bußtag verlegtwerden ſoll uns ſehr geeignet erſcheint wird aber noch über
den Tag ſelbſt eine Vereinbarung zu erzielen ſein Eine ſchwie
rige Frage iſt es anuch wie in der Zwiſchenzeit vor dem Auf

über das Vorhandenfü

iſchen Konfeſſion möglich iſt Jndem wir zu dieſem Ge Jah

Hole Dieuslag 3 Nai 1892

treten des Geſetzes bis zum neuen erſten Bußtage die Feier der
en r nden r iedenen Bußtage in den einzelnen Landes
theilen ſtatthaben ſoll damit nicht eine zweimalige Feier eintritt

offentlich wird ein Zeitpunkt des Jnkrafttretens gewählt werden
der alle Schwierigkeiten beſeitigt Jn dieſem Sinne werden wir

r die Refirungsvorlage ſtimmen
Kultusminiſter Dr Boſſe Die Regierung legt auf das Zu

ſtandekommen des Geſetzes den größten Werth Wir ſind noch
nie dem Ziele die Unzuträglichkeiten zu beſeitigen ſo nahe ge
weſen wie e jetzt wo die Vorausſetzungen einer Einigung
mit den Biſchöfen geben Einen Zwang würde ſelbſt
verſtändlich die Regierung nicht ansüben und das Geſetz ni
eher in Kraft treten laſſen als bis eine wirkliche Einigung m

in den kirchlichen Behörden erzielt iſt
Abg v Benda nutl erklärt ſeine volle Zuſtimmung zu der

Vorlage welche den allgemeinen Wünſchen in den evangeliſchenLandestheilen entſpreche

Abg Stöcker erklärt daß ſeine Partei einſtimmig beſchloſſen hat für das Geſetz ſtimmen und zwar ohne Kommiſſionsberathung Es ſeien utcht wirthſchaftliche ſondern innere

Gründe welche die Zuſtimmung der Kouſervaliben zu der Ver
legung beeinfluſſen daß in allen Landestheilen von der evan
geliſchen Landeskirche der Bußtag am gleichen Tage gefeiert
werde Mit Freude ſei zu begrüßen daß mit den einzelnen Re
gierungen Norddeutſchlands eine Einigung auf den von der
preußiſchen Regierung beantragten Ta ielt worden ſei

t Kardo frk cht ebenfalls im Namen ſeiner
olitiſchen Freunde die einſtimmige Annahme des Geſetzentwurfs

eitens derſelben aus
Damit ſſt die erſte Berathung erledigt die zweite Leſung

wird unmittelbar im Plenum erfolgen
Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Zzweite Berathung des

Nachtragsetats zweite ver des Berggeſetzes
Schluß 3 Uhr

Woanren und Produktenbertehte
Zuckoer

Braunschweig 30 April Bericht von Eberhd Mencke Ron
zucker Die ruhbige matte Stimmung der vorigen Berichtswoche über
trug sich voll und ganz auf den dieswöchigen Markt Der Verkehr war
im grossen und ganzen schwach nur in der Aitte der Woche nahm
das Geschäft einen etwas lebhafteren Charakter an indem einzelne
Raffinerien vorübergehend etwas Interesse bekundeten Zum Schluszs
ist die Stimmung bereits wieder matt sodass die Woche wiederum mit
etwas niedrigern Preisen abschlieest Nachprodukte mussten ebenfalbca 20 Pf billiger erlassen werden Der h r des hiesigen
Bezirks beträgt ca 25,000 Ctr Die Gesammtvorräthe von Rohzucker ersten
Produkts in erster Hand wurden heute auf ca 2,368,000 Ctr geschätzt
555 5597000 Gr Bnde Apri 1891 re 2,742,000 Ctr Ende April
1850 In Raftinirtem Zucker fan en bei ruhiger Tendenz nur be
schränkte Umsätze statt Es notiren heute r 50 kg RakfkZucker Raffinade I 29,25 Raffinade II 29,00 A ausschl Fass
gem Raffinade 29,50 bis 31,00 gem Melis 26,50 bis 27,25 M ein
sohliesslich Sack Würtfelratfinade 29,75 bis 31,09 einschl Kiste
Rohzucker Kornzucker 929 18,00 M Kornzneker 882 17,00 bis17,15 Naehprodukte 75 13,0 bis 14 40 aussehl Räüben
melasse 439 B 81 59 Brix effektiv und spätere Lieferung ausschl
Tonne zur Entzuekerung 2,00 bis 2,50 für Brennereien M
per 50 kg

Hamburg 2 Mai Schlussbericht Rüben Rohrneker I Pro
dukt Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Mai 12,92, pr r 13,45 pr Okt 12,70 pr Dez 12,62 Ruhig

Hamburg 2 Mai Bericht der Hamb Firma Joswich u Com
Rüben Zucker I Produkt Basis 8890 frei an Bord Hamburg per
12 92 per Aug 13,45 per Oktober 12,70 Stetig

Paris 2 Mai Schlussbericht Rohzucker fest 88 loco
35550 à 26,75 Weisser Zucker e 3 per 109 r Mui

36,75 pr Okt Jan96 Javazucker loco 15 ruhig Rüben
per Juni 37,00 pr Jali

London 2 Mai
e
2 Aai Sofort 32,50 Fres Juni Aug 33,50 Freos

Kaffee

Rohzucker loco 12
Antwerpen

Okt Dez 31,09 Fres

Hawburg 2 Mai Kaffee fest Umsate Sack
Hamburg 2 Mai nachm 3 Uhr Nachmittagsbericht Kaffes

Good average Santos per Mai 64 per Juli 63 per Sept 62 per
Dez 63 Rubig

Mai abends 6 Uhr Bericht der Hamb FirmaHamburg 2
Jos wich u Comp Kaffee good average Santos pr Mai 66 per Sept
63 per Dez 61 Behauptet

Amsterdam 2 Mai Java Kaffee good ordinary 52
Havre 2 Aai vorm 10 Uhr 30 Min Berieht der Hamburger

Firma Peimann Ziegler Co Kaffee average Santos pr
Mai 86,70 pr Sept 81,25 pr Dez 79,75 Ruhig

Spiratus
Spiritus loco ohne Fass S0er 58 20 vo loco

ester
Posen 2 Mai

ohne Fass 70er 88 60
Stettin 2 Mai Spiritus behauptet loco ohne 59 M Konsum

Steuer 70 M Konsumsteuer 40,60 per Mai Juni 49,50 per Aug

r Mai Juni 25
Sept 42,30

2 Mai loco pt Okt 32 Br
Hamburg Spiritus festerBr Juli Aug 31 Br per Aug Sept 22 Br

i per 100 I 100 excl 50 M Ver
do do 70 M Verbrauchsabgaben per

Breslau 2 Mai Spiritus
brauchsabgaben per Mai 58,29

per Mai Juni 38,70 per Aug Sept 40,89Mai v8,70 do do
Paris 2 Auai Spirites fest per a 45,50 per Juni

45,75 per Juli Aug 5,75 per Sept Dez 41,25
FPoetroleum

Stettin 2 Alai Loeo 10,70
Hawburgzg 2 Mai Petroleum ruhig Standard white loeo

65,75 Br per i 5,65 Br
Bremen 2 Aai Oſhaielle Notirungder Bremer Petroleum Börse Ratt Petroleum Faasrolitrei ment

loco 5,85 Br
Antwerpen 2 Mai Sehluss Bericht Raſfinirtes Type weiseBr pr Mai 14 Br pr Juni 13 per Sept Der 14 Br

ubig9 e Vorx 2 Mai Telegr Anfangse Kurze Petroleum Pipe
line eertißeates pr Mai 58

Viehmärktoe
Berlin 2 Mai Städtischer Central Viehheot Amtlicher

Bericht der Direktion Es standen seit Freitag nach und nach zum
Verkauf im ganzen 3804 Rinder einschl 167 Dänen und Sehweden
und Oesterreicher 10,691 Schweine einsehl 750 Dänen HolländerGalizier leichte Ungarn und 975 Bakonier 2068 Kälber
8954 Hammel Trotz gater Nachfrage für Export verlietf der Rindermarkt langsam und wure nicht geräumt Gute Waare verhältnissmäs

knapp 1700 Stück II und I Klasse Bullen wieder vernachl
Mon vahlte I 61 68 II 54 68 III 44 51 IV 37 42 M für 100
Fleischgewicht d i das Gewicht der vier Vierrel auf welche der für
das Stück gezahlte Preis aber nach Abaug des durebeehnittlieben
Werthes von Haut Kopf Füssen Eingeweiden oder Krame usw
vertheilt worden ist r un bedeutenden Exports verliet
der Markt in inländischen und ehen Seh weinen bei weiechenden
Preisen sehr lan und wurde mieht z geräumt I 53 725727
Posten darüber II 50 52 III 9 M für 100 Pfd mit Prosa
Tara Bakonter wurden zu unveränderten Preisen ausverkauft und
brachten je nach Qualität 47 49 M für 190 Pfd mit 50 55 Ptd Tara
das Stück Feine schwere Waare war übrigens reichlieh vertreten aber
weniger begehrt als leichtere In Kaälbern blieb nur bessere Waure
einigermassen gefragt Mittlere und Zeri Waare war aber theil
weise recht schwer verkäuflieh Ia 57 80 Ia 49 86 III 47 P
das Pfund Fleischgewieht Obwohl über 4900 weniger Hamm el
xugeführt waren als vor acht Tagen wickelte sich das Geschaäf doch
nur sehr langsam ab und wurden nur feinstellammer Jähbrlinge etwas
besser bezahlt der Markt auch vieht geräumt Ia 44 46 beste IAmmer
bis 50 IIa 39 42 Pf das Pfund Fleisehgewieht

Motalle
Breslau 2 Mai Zink Hohenlohe Marke 22,55 be
Glasgow 2 Mai Die Versebiffungen in der rorigen

Woche 4141 Tons gegen 4656 Tons in derselben Woche des vorigen
res

3 32437 v 45 per 3 uon II spanLatrl Zink 22 Latrl ein h
Amsterdam 2 Muai Baneazinni 55New Vork 32 April An San do go Den Eken Nr

Coltness 22,00 Doll



Bekann g

ſtädtiſchen Wegearbeiters

Wnentgelt lichSchutt und Erde angefahren werden
Halle a den 29 April 1892

Der Stadtbaurath gez Lohausen

Dr med Böhm s Naturheilangtalt
Wieſenbad im fächſ Erzgeb Bahnſtation

Jn herrlichſter Lage direkt am Walde
Streng individnelle Behandlung Ausführliche Proſpecte koſtenfrei

Stettiuer Pferde Lotterie
Ziehnng am 17 Mai er

2666 Gewinne im Werthe von 180000 Mark

Magdeburger Pferde Lotterie
o Ziehung am 20 Mai er

Looſe a 1 Mark nach auswärts 20 9 mehr für Francatur und
Liſte ſind zu haben bei J Barek Co

Gr Ulrichſtr 4 Stein brecher Jasper am Markt
Hierdurch bringen wir unſere

Steinlkohlenbrüälkkets
aus gewaſchener Kohle als vorzügliches Material zur t

fenerung in empfehlende Erinnerung Vom 1 Mai bis 30 September be
trägt der ermäßigte Preis pr Centner 0,65 Mk bei Entnahme von
50 Centner ab pr Centner 0,60 Mk ab Grube

Steinkohlenwerk Plötz bei Löbejün

Billige O Gute

Suupentaſeln Suppenmehle, laſenmend 9
e Aaſerbis Ruth

0 I Knorr Conservenſabrik Heilbronn a N S

EFrischen Portland Cement
Stern Lüneburge und Höxter empfehlen in I und Toe So PreisenKlinkhardt Sohreiber Bauhbof

Bleichsuch Glutarmuth Hervensehwäche

J t k t J 7S Appetitlosigkeit
widerstehen der Heilang durch die bekannten Eisenmittel deshalb weil die ge
schwächten Verdanungsörgane das wohlthätige Eisen sich nur sehr un vollkommen
aneignen können Bringt man hingegen ein leichtverdauliches Risensalz in
Verbindung mit dem anerkannt wirksamste magen und nervenstär
kenden appetiimachenden Ptlanzenstoffen wie dies in Apotheker

E Neehlings CIIIVA EISENBITTER
geschieht so ist die anregende heſehende u biidende
Wirkung ausserordentlich Unnöthig dann noch die theuren und
ekelerregenden Präparate von Pepton und Alhumin zu
nehmen da diese Stoffe durch die Einwirkung des China Bisen
bitters vem Magen selbst auf natürliche Weise gebildet
werden C UVnentbebhrlich für junge Mädchen während ihrer
Entwieketungsperiode sowie für Frauen im kritischen Alter

Bestes Kräſtigungsmittel wach schwerer Krankheit
Eigenschaſten vorzüglich OWirkung mässiger Freis

äusserst lieblich zu nehmen färdt die Zähne nicht und greift
sie nicht an verstopft nicht Nur ächt mit nebiger Schutzmarke Bestanditheile
genau angegeben Preis per h Flasche Mk 50 Erhältlich in Apotheken

In Halle in der Engel Apotheke ind Adler Apotheke
e

s Empfehlenswert für jede Famiſie
z

2

m

r

rm

S
S bekannt unter der Deviso
S Ocerait qui non servat

on dem Fn u l P

H UNDERBERG ALBRECHT
am Rathhanse

A mirerg am Niederrheia
X K Hoflieſerant

Patent Antimeraion
gegen den Hausſchwamm amtlich erprobt Proſp gratiseruchlos und giftfrei daher allein anwendbar r aue Eis

ohn und Geſchäftshänſer Schnulen Muſeen c
Chem Fabrit Guſtav Schallehm MagdeburgZu haben in allen beſſeren rer n

Feine fette Amtsſchweine
rima Wu Zore ſtehen preiswerth zum

G Harnack Viehhandlung Thurmſtraße 28

M

r 6 Dhae 77r elderſtraße fruher Straße ann na 3 36weiſung des an Ort und Stelle befindlichen Fümmtliche Schulbedarfs Artikel

re f e 3 er 7 3 t ur r e e 2 h
die neueſten Auflagen in dauerhaften ſoliden Einbänden

Diarien Zeichenhefte Zeichenblocks
Reiſiſchieuen Reiſzbretter Winkel Lineale

Zeichenkreide Bleiſtifte Nadirgummi e
in beſter Qualität zu billigſten Preiſen

Heinrich Gundlach Vreiteſtraße 32
Papier und Lehrmittelhandlunmn

Buchdruckerei Lithogr Knunſtanſtalt Buchbinderei

Lunge u Hals
Dr Koch Dr Licebreich Dr Lannelonguedieſe großen Heroen der mediciniſchen Wiſſenſchaft haben mit ihren neueſten

Forſchungen und Entdecknugen die ganze gebildete Welt in Aufregung verſetzt
Galt es doch nichts weniger als den Kampf gegen den größten Erbfeind des
Menſchengeſchlechts gegen die allverheerende Lungentuberkuloſe Lungen
ſchwindſucht Wenn es nun einerſeits dankenswerth anzuerkennen daß durch
die raſtloſen Bemühnungen obiger Gelehrten Fortſchritte in der Bekämpfung
dieſer Krankheit gemacht worden ſind ſo muß anderſeits ebenſo offen eingeräumt
werden Ein wirkliches Remedium gegen die Tuberknloſe iſt bisher
nicht gefunden Weder Koch mit ſeinem Tuberknlin noch Liebreieh mit
ſeinem Catharidinsauren Kali noch Lannelongue mit ſeinem Zinkehlorid
haben das angeſtrebte Ziel erreicht Was bleibt unter ſolchen Umſtänden den
armen Leidenden anders übrig als wiederum zurückzugreifen zu den von der
Natur ſelbſt dargebotenen allerdings einſachen aber in ihrer Wirkung immer
hin relativ ſichern Heilmitteln die wenn auch keine directe Heilung der höchſten
Stadien der Lungentuberkuloſe ſo doch mit Beſtimmtheit eine Erkeichterung
und Linderung der mit dieſer Krankheit verbundenen Symptome herbei
zuſühren im Stande ſind Von allen in der Therapie eingeführten Pflanzen
hat ſich nicht eine gegen ſämmtliche Krankheiten der Athmungs Organe mithin
auch gegen die beginnende Lungentuberkuloſe ſo außerordentlich bewährt
wie der Bruſtthee ein zu der Familie der Pohygoneen Knöteriche gehörendes

Kraut welches in dieſer Art und Form nur in einzelnen Diſtricten Rußlands
vorkommt Boden und Klima haben dort gemeinſchaſtlich zur vollen Ent
wicklung dieſer in anderen Gegenden nur in kümmerlicher Form vorkommenden
Pflanze beigetragen ſo daß der ruſſiſche Knöterich mit Fug und Recht den
wirkſamſten Heilkräutern zugezählt werden muß Der ruſſiſche Knöterich wirkt
lindernd und ſchleimlöſend bei allen Erkrankungen und krankhaften Affektionen
der Athmungs Organe und vermag derſelbe ohne eine Panacee gegen die
höchſten Stadien der Lungentuberkuloſe zu ſein die Aufangsſymptome dieſer
Krankheit erfolgreich zu bekämpfen und ein weiteres Umſichgreifen derſelben
a priori zu verhindern Auch bei der z Zt herrſchenden Jnflneuza Epidemie
iſt ber Ruſſiſche Bruſtthee das empfehlenswertheſte Prophylacticum
um die gefährlichen Begleit Erſcheinungen dieſer Krankheit von vornherein zu

verhindern Durch die ſchleimlöſende antikatarrhaliſche Wirkung des
Ruſſiſchen Bruſtthee werden ſämmtliche Reſpirations Organe derartig
widerſtandsſfähig gemacht daß ſelbſt das JnfluenzaGift ſeine ſchädlichen Ein
wirkungen nicht mehr oder nur höchſtens in abgeſchwächter Form auszu
üben im Stande iſt Wer daher an Lungentuberkuloſe Luftröhren
Gronchial Katarrh Lungenſpitzen Affectionen Kehlkopfleiden
Aſthma Athemnoth Bruſtbeklemmung Huſten Heiſerkeit Blut
huften 2e e leidet verlange und bereite ſich den obigen Bruſtthee welcher
echt in Packeten à I Mark bei Ernſt Weidemann in Lie benburg a Harz
erhältlich iſt Wer ſich vorher über die großen und überraſchenden Erfolge
über die ärztlichen Aeußerungen und Empfehlungen dieſer Pflanze über die
dem Jmporteur gewordenen Anszeichnungen informiren will verlange daſelbſt
gratis die über die Pflanze handelnde Brochure

le Journal de Meédecine in Paris ſchreibt in ſeiner Revue neuer
Heilmittel Eine Pflanze aus der Familie der Polygoneen wächſt in Rußland

ie enthält als weſentlichſten Beſtandtheil ein grünes Oel Herr Dr Lascoff
hat damit und zwar als Decoction bei verſchiedenen Affectionen der Athmungs
organe ſpeciell bei Bronchitis und Tuberkuloſe Verſuche angeſtellt ei
112 Kranken Tuberknloſen im erſten Grade erhielt er 90 Heilungen Die
Erſcheinungen die am eheſten ſich legten waren Fieber und Auswurf Zu
gleicher Zeit ergaben Auscultation und Percuſſion eine merkliche Beſſerung
der verletzten Lungenflügel Es ſcheint daher daß dieſe Pflanze direct auf den
Bacillus wirkt ſei es durch Zerſtörung ſeiner Lebensfähigkeit ſei es daß ſie
die Lungengewebe für Entwicklung der Paraſiten ungeeignet macht Jn anderen
Stadien von Tuberkuloſe ſind ſelbſtredend die Reſultate keine ſo augenfälligen
doch wenn man auch keine Heilung erzielt erreicht man zum Mindeſten Beſſe
rung des Huſtens Vermindernng des Auswurfes und übermäßigen Schweißes
Die Pflanze verabreicht man als Decoction 30 Gramm auf ein Liter Waſſer
welche man innerhalb 24 Stunden zu ſich nimmt

Jn Halle zu haben bei Paul Evers Gr Ulrichſtraße 50

Bartloſen ehe Haar Ausfall
leiden empfehle ich aks einzig ſicher
wirkendes abſolut unſchädliches Mittel
mein auf wiſſenſchaftlicher Grund
lage hergeſtelltee Haar und Bart
Erzeugungs Präparat Wiſſen
ſchaſtliche Atteſte ſowie ſchriftliche
Garantie für undedingten Erfolg ſchon
in ca 56 Wochen ſelbſt auf kahlen
Stellen z event Rückzahlung des Be
trags Angabe des Alters erwünſcht

u beziehen à M 3 pro Flacon von
Schnurmann Frankfurt a M

Nuraecht
Wenn jeder Topf
den Namenszug

7

in blauer farbe trägt
Liebig s Fleisch Extraet dient zur sofortigen Herstelleung einer
vortredlichen ar sowie zur Verbesserung und Wärze r
Saucen Gemüse und Vleischspeisen und bietet richtig an ewandt neben
armes erordentlicher wemliehkelt das Mittel zu
r im Haushalte Vorzüglicdes Stärkungemittel für Schwache
und

neuer u wenig gebrauchter Möbel
als Sopha s Kleiderfekretäre
Vertiko s Kommoden Tiſche
Stühle in Nußbaum Mahagoni und
Birke Kleiderſchränke Küchen
ſchränke Bettſtellen mit und ohne
Matratze antgehendeRegulatoren
mit und ohne Schlagliverk hat billig
zu verkaufen

Fr Noack Geiſtſtr 1819

Von h

Co DEchER
STOLP I POM

Hocker Schemel Ofenbänke Truhen
Bauerntische Bücherschränke Spiel
u Schreibtische Staffeleien Paneel
sophas Warthurg u Schaukelstühle
Illustr Preislisten versende gratis

und franko

Grosse Betten I2 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen

mit gereinigten neuen Federn
b Guſt Luſtig Berlin Prinzenſtr 43

Preisliſte gratis und franko
W Viele Anerkenunngsſchreiben

T Errichtet runde u
eckig Schornsteinse

Chemnitz rund säureſesten
Wiwelmplatz 7 Radialthonsteinen
Fernsprecher Nr 439 Fährt Dampf

3 ungendurch eigeneSpenial Geschäft Leſte aus den
ſür rauchverzehbrendoSchornsteinbau Roste Pat Haagoe

ma ecte undAnsehlägekoste fr

Dampfkessel Höchst Schornstoin
d Welt v 140 m H

Il mit
h r t be
Paltoren Tabak

allſeitig als vorzüglich auerkannt
ſowohl im Geſchmack als Aroma

2 a Pfd Packung à Pfund 80 Pfg
Bei größeren Poſten noch kleiner Rabatt
Beſte Bezugsquelle

ranz Strempel
beim Stadt Theater vis isvis der

Univerſität

ſpätblaue à CtrKartoffeln er 39
empf Th Raap Mansfelderſtr 13/14

ff Mohrrübenſaft
à Pfund 20

ff Hambg Schmalz
à Pfund 46

ff Pflanmenmus
à Pfund 20 bei

A Trautwein hatrgger

Sillige eine Siehſt
Naumburger roth 75 Pfg

a Moſel weifſ 60
Laumbg 60Frankf Apfelwein 40Naumbg 35Bei Entnahme von 10 Flaſchen geben

die letzten beiden Sorten billiger
imbeerſaft nur feinſte Qualität

ebr Kircheisen
Aepfelwein

beſte Qualität glanzhell p Liter 284
u billiger verſendet unter Nachnahme
G Pritz in Hochheim a Main

GroſeHarzer Kümmelkäſe

ſein und pikant im Geſchmack 90 Stück
3 Mk 30 Pf incl u franco bei größeren
Poſten billiger

Christoph Lutze III
Stiege im Harz,

Schwefel
Birkentheerseifeo

iſt ärztlich empfohlen gegen jede
den keit erophelnlechten iteſſer Blütommerſproſſen à Stück 80 r

Lager bei
39 Albin Hentze 39

Schmeerſtraſe

Quinin Bay Rum
v Bergmann Co Berlinu Frkft a M
iſt das vorzüglichſte und billigſte Kopf
waſſer der Gegenwart Es erfriſcht u
reinigt den Haarwuchs und verhindert
das vorzeitige Ergrauen der areVorräth M Mir Jeheir warten
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